
 

Nach der Wahl: Gemeinsam für die Global Goals 
– neun Jahre für Berlins Transformation  

​
​

Global Goals für Berlin e. V. lädt Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft ein, die kommenden neun Jahre 
gemeinsam zu nutzen – für eine sozial gerechte, ökologisch nachhaltige und wirtschaftlich starke 

Hauptstadt. 2035 kann Berlin Gastgeberin für die Welt sein und zeigen, was eine ganze Stadt gemeinsam 
erreichen kann.  

​
Berlin, 21. September 2026. Die Berlinerinnen und Berliner haben gewählt. Mit der Wahl beginnt 
eine neue politische Phase und damit die Chance, den Blick gemeinsam nach vorne zu richten. 
Global Goals für Berlin e. V. lädt die neue Landespolitik, Wirtschaft, Wissenschaft, Kultur und die 
gesamte Stadtgesellschaft dazu ein, die kommenden neun Jahre für ein gemeinsames Ziel zu 
nutzen: Berlin bis 2035 zu einem internationalen Vorbild dafür zu entwickeln, wie soziale 
Gerechtigkeit, ökologische Verantwortung und wirtschaftliche Stärke zusammen gedacht und 
praktisch umgesetzt werden können.  

Die EXPO 2035 kann diesem Weg ein gemeinsames Ziel und ein konkretes Datum geben. Sie 
eröffnet zugleich die Chance, dass Berlin als deutsche Hauptstadt 2035 Gastgeberin für die Welt 
wird. Entscheidend ist aber, dass die Transformation nicht erst 2035 sichtbar wird und nicht 



 

allein durch wenige Großprojekte entsteht. Sie muss heute beginnen: in den Kiezen, in 
Unternehmen und Vereinen, in Schulen und Hochschulen, in Kultur, Wissenschaft und sozialen 
Initiativen. ​
 
Überall in Berlin gibt es bereits Menschen und Organisationen, die an Lösungen für die 17 Global 
Goals arbeiten. Diese Projekte gilt es sichtbar zu machen, miteinander zu verbinden und neue zu 
ermöglichen. Kleine Pavillons und sichtbare Orte der Transformation in den Kiezen können 
zeigen, was bereits gelingt, zum Mitmachen einladen und Schritt für Schritt ein dezentrales 
Zukunftsnetzwerk für die ganze Stadt entstehen lassen.  
 
„Wir glauben an eine neue Form der Zusammenarbeit zwischen Politik, Zivilgesellschaft und 
Wirtschaft. Politik schafft verlässliche Rahmenbedingungen. Eine engagierte Stadtgesellschaft 
bekommt den Raum und das Vertrauen, innerhalb dieser Rahmenbedingungen Lösungen zu 
entwickeln und umzusetzen. Nicht gegeneinander, sondern gemeinsam und in gemeinsamer 
Verantwortung für eine gesunde und gerechte Welt“, erklärt Daniel-Jan Girl, 
Vorstandsvorsitzender von Global Goals für Berlin e. V. ​
 
Darin liegt zugleich eine große wirtschaftliche Chance für Berlin. Nachhaltigkeit, Innovation und 
Wachstum sind keine Gegensätze. Neue Geschäftsmodelle, regionale Wertschöpfung, moderne 
Infrastruktur und ökologische Innovationen können Wohlstand und Arbeitsplätze schaffen und 
zugleich dazu beitragen, gesellschaftliche und ökologische Ziele zu erreichen.  
 
Global Goals für Berlin e. V. versteht sich dabei als Brücke zwischen Zivilgesellschaft, Wirtschaft 
und Politik. Gemeinsam mit der neuen Landesregierung wollen wir daran arbeiten, Hindernisse 
abzubauen, gute Ideen schneller in die Umsetzung zu bringen und den Menschen in Berlin mehr 
Raum für eigenes Engagement zu eröffnen. Die 17 Global Goals können dafür einen 
gemeinsamen Orientierungsrahmen bilden – über politische Ressorts, gesellschaftliche 
Gruppen und einzelne Legislaturperioden hinweg.  
 
„2035 kann Berlin Gastgeberin für die Welt sein. Wir wollen dann nicht nur darüber sprechen, 
was möglich wäre, sondern zeigen, was möglich ist, wenn eine ganze Stadt gemeinsam 
Verantwortung übernimmt. Für sich selbst, füreinander und für unseren Planeten. Die 
kommenden neun Jahre sind unsere Chance, aus vielen einzelnen Ideen eine gemeinsame 
Initiative für Berlin zu machen. Dafür müssen wir heute anfangen. Wir freuen uns darauf, diesen 
Weg gemeinsam mit der neuen Landesregierung und allen Menschen zu gehen, die Berlin 
mitgestalten wollen“, ergänzt Girl.  

Über Global Goals Berlin e.V.​
​
Global Goals Berlin e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der Berlin bis 2035 nachhaltig 
transformieren will – im Sinne der 17 Nachhaltigkeitsziele (SDGs) der Vereinten Nationen. Ziel 
ist es, mit der Initiative EXPO 2035 – Ganz Berlin eine Weltausstellung eine Bewegung 
anzustoßen, die ökologische, soziale und wirtschaftliche Innovation vereint. Der Verein versteht 



 

sich als Plattform für Zusammenarbeit und Inspiration, die zeigt, wie Nachhaltigkeit in allen 
Lebensbereichen Realität werden kann. 
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